
Lieber Vorstand der VR Bank Stiftung, 

 

wir Einradfahrerinnen des SV Henstedt-Ulzburg möchten uns herzlich für ihre 
Unterstützung bedanken. 

Die Teilnahme an der Einrad-Weltmeisterschaft wäre ohne -unter anderem- Ihre 
großzügige Unterstützung nicht möglich gewesen. 

 

Wir blicken als Einradgruppe des SV Henstedt-Ulzburg auf eine spannende und 
erfolgreiche Zeit bei der Unicon 22 in Steyr (Österreich) zurück. Nach der erfolgreichen 
Qualifikation bei der Deutschen Meisterschaft 2025 im Bereich Freestyle konnten wir 
unser Können auf der größten Einradveranstaltung der Welt unter Beweis stellen und 
dabei zusammen wertvolle internationale Erfahrungen sammeln. 

Im Bereich Freestyle erzielte Charlize Rothwell mit ihrer Einzelkür „It’s 
Showtime“ einen hervorragenden 6. Platz in der Altersklasse U17. Auch unsere 
Kleingruppe U15 überzeugte die Wertungsrichter mit unserer Kür zum Thema 
„Ghostbusters“ und wir erreichten ebenfalls einen starken 6. Platz. 

Besonders stolz sind wir fünf Fahrerinnen, dass wir den SV Henstedt-Ulzburg, als Teil 
des Junior Freestylekaders Schleswig-Holstein vertreten durften. Gemeinsam mit 13 
anderen Fahrerinnen aus Schleswig-Holstein arbeiteten wir auf das große Ziel einer 
Podestplatzierung hin. Mit der Großgruppenkür „Revolting Children“ in der Kategorie 
Großgruppe U15 gelang uns schließlich der Sprung auf das Treppchen und wir konnten 
die Bronzemedaille mit nach Hause nehmen. 

Aber nicht nur wir haben eine Medaille mit nach Hause gebracht, sondern auch unsere 
Trainerin Jaclyn Dreyer. Sie sicherte sich einen 2. Platz in ihrer Altersklasse im 
Straßenrennen (Criterium) sowie einen 3. Platz in ihrer Altersklasse im Cyclocross . 

Neben den Freestyle-Wettbewerben wagten sich erstmals mehrere von uns sowie eine 
unserer beiden Trainerinnen in weitere Disziplinen des Einradsports. Gestartet sind wir 
unter anderem in X-Style (Trickwettbewerb), Straßenrennen, Bahnrennen, Muni 
(Cross Country) sowie den Teamsportarten Einrad-Hockey und Einrad-Basketball.  

Unter Bahnrennen versteht man unter anderem Zeitrennen über eine Distanz von 100m, 
400m und 800m, Slalom oder auch Einbein-Rennen über eine Distanz von 50m.  

Eine besondere Premiere haben wir mit unserer „On(e) Wheel“-Einradstaffel 
gemeinsam bestritten- hier hatten wir besonders viel Spaß. 

 



Ein beeindruckendes Highlight der Unicon 22 war zudem die internationale Atmosphäre. 
Wir haben Sportlerinnen und Sportler aus aller Welt kennengelernt mit denen wir uns 
nett unterhalten haben und teilweise auch unsere Ländertrikots beispielsweise mit 
Japan, Korea, Österreich, Frankreich und Dänemark tauschen konnten.  

Die verschiedenen Kulturen und Altersgruppen machten die Veranstaltung besonders 
bunt und bereichernd. Der Austausch über gemeinsame Interessen, neue 
Freundschaften und das Erleben der großen internationalen Einradgemeinschaft waren 
für uns ebenso wertvoll wie die sportlichen Erfolge selbst.   

In besonders schöner Erinnerung ist uns dabei die Polonaise mit der japanischen Junior 
Expert Großgruppe und unseren Fahrerinnen geblieben. 

 

Zusammenfassend kann man sagen, dass die UNICON 22 ein einmaliges Erlebnis war, 
für das wir viel trainiert haben und wir so schnell nicht vergessen werden. 

Abschließend möchten wir uns noch einmal für Ihre Spende bedanken, mit der Sie uns 
diese tolle Reise und die Teilnahme an der Unicon 22 ermöglicht haben. Durch Ihr 
Engagement konnten wir wertvolle internationale Erfahrungen sammeln und den Verein 
auf der Weltbühne des Einradsports erfolgreich vertreten. 

 

Viele liebe Grüße von den On(e) Wheel- Girls 

Clara, Kalla, Romina, Marika, Jaclyn, Charlize, Wencke, Ida & Jule 


